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Siegburg, 25. Januar 2021 
 

Anfrage zu digitalen Kunst-Häppchen 

Sehr geehrter Herr Kuchheuser, sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

die CDU-Fraktion möchte anregen, die in der AöR versammelten Kunst-

Institutionen in einem neuen fachübergreifenden, digitalen Kunstprojekt 

gemeinsam zu präsentieren. 

Kunst, Kunstausübung und Kunstgenuss sind von ihren Grundgedanken 
her auf emotionale und geistige Berührung angelegt, so dass wir unter 

den derzeitigen Pandemie-Bedingungen die digitalen Möglichkeiten der 

kontaktlosen Berührung in den städtischen Kunstbetrieb verstärkt 
einbinden wollen. 

Um die Mittagszeit wird normalerweise der städtische Newsletter 

verschickt. Über dieses Medium könnte ein Zugangslink mitverschickt 
werden, der täglich – für 3 bis 5 Minuten – Kunstgenuss versprechen 

könnte.  

Das „Kunst-Häppchen zur Mittagszeit“ könnte ein Live-Stream aus dem 

Museum oder anderen städtischen Orten der Kunstausübung sein. So 
könnte ein Bild aus der Dauerausstellung des Museums vorgestellt 

werden, und der Weg des Krokodils oder des Mammutzahns in die 
Ausstellungsräume als „leicht verdauliches“ Kunst-Häppchen in der 

Mittagspause beschrieben werden.  

Siegburger Musiker könnten eine Miniatur an ihren Instrumenten direkt 
aus der Musikwerkstatt an die Abonnenten des Newsletters anbieten und 

die Bibliothek könnte eine literarische Neuerscheinung oder ein häufig 

ausgeliehenes Buch für die Mittagspausen-Öffentlichkeit präsentieren.  
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Dieses digitale Kunst-Häppchen sollte die Kunst „auf den Markt“ bringen 

und kann auch über Corona hinaus eine Möglichkeit bieten, eine 

erweiterte Interessengruppe für Siegburg als Stadt der Künste 
anzusprechen.  

Der Lockdown wurde bekanntlich bis zum 14. Februar verlängert und es 

ist gut denkbar, dass auch über diesen Termin hinaus noch 
Einschränkungen für den Kunstbetrieb bestehen.  

Daher bitten wir zu prüfen, ob diese Anregung technisch und inhaltlich 

möglichst schnell umsetzbar ist und ob sich dieses Digital-Format 

grundsätzlich mit den Siegburg zur Verfügung stehenden Mitteln gestalten 
lässt.  

Mit freundlichem Gruß 

 
gez. Jürgen Becker        gez. Anna Diegeler-Mai  gez. Dr. Susanne Haase-Mühlbauer 
1.Fraktionsvorsitzender Fachfraktionsvorsitzende  Vorsitzende Kulturbeirat 
    Gesellschaftspolitik 

 
f.d.R. Petra Schonlau 


